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Nichtredaktionelle Anfragen zu Ka­
nada beantwortet die Abteilung 
Offentlichkeitsarbeit der Botschaft.
Hier wiedergegebene Meinungen 
sind nicht notwendigerweise iden- 
tisch mit denen der kanadischen 
Regierung. Artikel aus „focus 
canada", sofern nicht ausdrücklich 
dutch Copyright geschützt, kôn- 
nen kostenfrei nachgedruckt wer- 
den.
Bitte teilen Sie uns Adressenande- 
rungen mit.
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Neuer Botschafter Kanadas in der Bundesrepublik Deutsch­
land ist DonaldS. McPhail, bislang, seit 1979, Botschafter und

Standiger Vertreter Kanadas am europaischen Sitz der Vereinten 
Nationen in Genf, beim GATT und bei der Abrüstungskommission. 
Er trat die Nachfolge von Klaus Goldschlag an, der sein Land seit 
1980 in Bonn vertreten halte. Bei seinem Antrittsbesuch in Bonn 
unterstrich Botschafter McPhail, er werde sein „besonderes Augen- 
merk auf die deutsch-kanadischen Bemühungen uni die internatio­
nale Sicherheit und auf den gemeinsamen Wunsch beider Lander 
nach einer Ausweitung ihrer Wirtschaftsbeziehungen richten1*. 
Unser Bild zeigt Donald McPhail (rechts) neben Bundesprasident 
Karl Carstens. Foto: Bundesbildstelle

Schwarzwald kein Unbekann- 
ter: Er war vor Jahren in Baden- 
Sôllingen stationiert und im 
Jahre 1976 stellvertretender 
Kommandeur der 1. Canadian 
Air Group. General Wightman 
wird zwei Jahre lang Kanadas 
in Europa stationierte Trup- 
pen befehligen.

Wachwechsel

æ
Als Nachfolger von Ge- 
neralmajor François Ri­
chard hat in Lahr Generalma- 
jor David Wightman das Kom- 

mando über die in Europa sta- 
tionierten kanadischen NA- 
TO-Truppen übernommen. 
Der neue Kommandeur, ein 
ausgebildeter Pilot, ist fur die 
kanadischen Truppen im

Neues Steuerabkonimen

æ
 Kanadas neuer Botschaf­
ter in der Bundesrepu­
blik, Donald S. McPhail, und 
der Leiter der Rechtsabteilung 

des Auswàrtigen Amtes, Mini- 
sterialdirigent Dr. Franz Berte- 
le, haben die Ratifîzierungsur- 
kunden eines deutsch-kanadi­
schen Doppelbesteuerungsab- 
kommens ausgetauscht, das 
im Juni 1981 unterzeichnet 
worden war. Es lost das Dop- 
pelbesteuerungsabkommen 
von 1956 ab und gilt vor allem 
in den Bereichen der Einkom-

mens-, Kôrperschafts-, Vermô- 
gens- und Gewerbesteuer.

Deutschland-Experte
Das Kanadische Frem- 
denverkehrsamt in

Frankfurt, das neuerdings 
unter dem Namen „Tourism 
Canada" firmiert, steht seit 
September unter neuer Lei- 
tung. Otto Tiessen, der neue 
Direktor, kennt sich aus in der 
Mainmetropole. Unter seiner 
Leitung batte sich zwischen 
1965 und 1969 das Kanadische 
Fremdenverkehrsamt in
Frankfurt etabliert. Auf Otto 
Tiessen wartet eine Menge 
Arbeit, denn die Bundesre- 
publikaner stellen nach den 
Briten die zweitgrôBte euro- 
pâische Gruppe von Kanada- 
Besuchem.

SPAR 
fur Europa

Das mit seinem Welt- 
raum-Arm so erfolgrei- 

che Unternehmen Spar Aero­
space in Toronto ist jetzt auch 
mit der europaischen Raum- 
fahrt ins Geschâft gekommen. 
Mit einem 65-Millionen-Dol- 
lar-Auftrag ausgestattet, soil es 
beim Bau eines neuen euro­
paischen Satelliten mitarbei- 
ten. Die Europâische Raum- 
fahrt-Agentur ESA hat die Ka- 
nadier mit der Entwicklung 
von Sonnenpaddeln und Si- 
gnalverstârkern fur ihren 50 
Meter langen Kommunika- 
tionssatelliten der neuen Ge­
neration beauftragt.

Ôsterreich-
Symposium

Vom 26. bis 28. Septem­
ber fand in Ottawa ein 

stark beachtetes Symposium 
zur Nachkriegsentwicklung 
der Republik Ôsterreich statt. 
Zahlreiche Teilnehmer aus 
Europa und Nordamerika be- 
handelten anlâBlich dieser 
Veranstaltung, die von der 
Botschaft Ôsterreichs sowie 
von der Université! Ottawa ge- 
tragen wurde, aile Aspekte 
ôsterreichischen Lebens seit 
1945.
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